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AWS Jahresbericht der Präsidentin für 2019 

 
Schon im Februar trafen wir uns zu einem Rundgang durch das Heizkraftwerk 
Hagenholz, wo unser Abfall in Wärme und Strom umgewandelt wird. 
Es war sehr interessant zu sehen, wie von der Anlieferung durch alle Schleusen,  
den grossen Bunker und die Reinigungsanlagen am Schluss warmes Wasser  
für die Fernheizung von Tausenden von Haushalten plus sauberen Strom 
entstehen. 
Die traditionelle GV im März nahm nur kurze Zeit in Anspruch, dann konnten  
wir uns mit Schinken im Brotteig und delikaten Beiträgen der Mitglieder in 
Form von Salaten und Desserts dem gemütlichen Teil widmen. 
 
Bei ziemlich niedrigen Temperaturen fanden sich ca. 18 Personen 
im Mai im Botanischen Garten von Grüningen ein, um sich von einem Fachmann 
durch die mannigfaltige Flora führen zu lassen. Die Rhododendren standen,  
wie erwartet, in voller Blüte und auch andere Blumen waren zu bewundern.  
Gerne wärmten wir uns im kleinen Tropenhaus auf, bevor wir auf dem Weg  
zum Ausgang noch den riesigen Redwood bestaunen konnten. 
 

Bericht von Christiane Dasen: 
Nationaler Clean-up Day 2019 in Schwerzenbach 
 
Auch in diesem Jahr fand in Schwerzenbach wieder der Nationale Clean-up Day 
statt. Die Arbeitsgemeinschaft Wohnliches Schwerzenbach und glp Schwerzenbach 
hatten sich erneut zusammengetan, um diesen zu organisieren und durchzuführen. 
Littering ist störend und es sollte ein aktives Zeichen dagegengesetzt werden. 
Gut 40 Teilnehmer vom Kleinkind bis zum Senior fanden sich am Morgen beim 
Werkhof ein, wo sie mit Leuchtwesten, Handschuhen, Greifzangen und Abfallsäcken 
ausgerüstet wurden. Und dann ging es, aufgeteilt in 8 Gruppen, auf Abfallsammeltour 
durch das Gemeindegebiet. Da fanden sich Flaschen, Dosen und Verpackungen 
von Esswaren am Wegesrand. Besonders störend wurden von den meisten 
Teilnehmenden die flächendeckend und zahlreich herumliegenden Zigarettenkippen 
wahrgenommen. Teilweise direkt neben den Abfalleimern zeugen diese von besonderer 
Achtlosigkeit dem eigenen Lebensraum gegenüber und der Arbeit unserer 
Gemeindewerke. Das schöne Wetter machte den Streifzug durch Schwerzenbach 
angenehm und am Ende sassen die Teilnehmenden gerne noch gemütlich mit 
Getränk und Sandwich zusammen. Der Grill konnte nicht verwendet werden,  
aber die feinen Sandwiches vom Restaurant Vieri waren mehr als eine Notlösung. 
Wir erwägen sogar, diese Lösung beizubehalten. Die Organisatoren danken 
für die rege Beteiligung und die Unterstützung durch den Leiter des Werkhofs. 
 
Im Dezember konnten sich die Bewohner von Schwerzenbach wieder an den 
wunderschönen Adventsfenstern und Installationen erfreuen. 
Am Rundgang, der sich dank der klugen Routenführung von Urs Kern zu einem 
Marsch von 2 Stunden ausweitete, nahmen annährend 20 Personen teil, von denen 
mehr als die Hälfte im Pfarrhaus, zusammen mit Frau Pfarrerin Macmillan, den 
Abend mit Glühwein und Guetzli gemütlich ausklingen liessen. 
Die Fotos, die Urs Kern machte und Thomas Aepli auf die Homepage des Vereins 
hochlud, sind nun für alle zugänglich. 
 

 
 



AWS Kulturforum Jahresbericht 2019 
 
16. Mai 2019 
 
Lesung Ivanov 
 
Gemeinsam mit der Bibliothek organisierte, sehr gute besuchte Lesung 
mit der Krimi Autorin Petra Ivanov im Chimlisaal. 
 
3. Oktober 2019 
 
Gastspiel des «Theater Kanton Zürich» mit «Das Auge des Tigers» 
 
Das AWS-Kulturforum und die Gemeindebibliothek Schwerzenbach organisierten 
gemeinsam den Abend mit «Theater Kanton Zürich». Fünfzig Personen 
fanden sich im Chimlisaal ein und folgten mit riesigem Vergnügen dem 
Theaterstück, in welchem der Autor Stefan Vögel ironisch und selbstironisch 
sowohl Männern als auch Frauen den Spiegel vorhält. 
 
24. Oktober 2019 
 
Nachtwächterrundgang 
 
Nach Einbruch der Dunkelheit, führte der diensthabende Nachtwächter 
Markus Lienhard durch die Gassen rund um den Sankt Peter und liess 
das Mittelalter wieder lebendig werden. 
Beim gut einstündigen Rundgang wurden den 20 Teilnehmenden viele 
Geschichten, Anekdoten und teilweise abstruse Sitten aus dem mittelalterlichen 
Zürich erzählt. Aber auch Wissenswertes über die Zürcher Altstadt kam nicht 
zu kurz und regte zum Staunen und Nachdenken an. 
 
10. November 
 
Kinderanlass 
 
Die Theatergruppe «Anundpfirsich» hat die Kinder und Erwachsenen bestens  
unterhalten. Gross und klein haben sich mit Vorschlägen am Geschehen 
rege beteiligt. Schön war die musikalische Untermalung des Klavierspielers. 
Mit viel Humor und Einfallsreichtum wurden die Geschichten spannend, 
unheimlich und kamen schliesslich zum erlösenden guten Ende. 
Leider hat sich die Zuschauerzahl in Grenzen gehalten. Es scheint das 
Improvisationstheater Erwachsene und Kinder wegen der Möglichkeit der 
aktiven Mitgestaltung abschreckt. 
Verlockender wäre daher der Name Erlebnistheater. 
 

 
 
 
 
 
 
 



AWS Seniorenforum Jahresbericht 2019 
 
In vier Sitzungen im Jahre 2019 wurde im Seniorenforum Schwerzenbach 
das weitere Programm für das vergangene Jahr besprochen. 
 
Kartenspielkurs «Patience legen» 

Im Januar 2019 hat das Seniorenforum einen Fortsetzungskurs des beliebten 
Kartenspiels «Patiencen legen» organisiert. Dieser fand im Pfarrhaussaal in 
Schwerzenbach statt. Kartenspiele machen Spass und können zu mentaler 
Stärke und verbesserten Gedächtnisfunktion führen. 
 
Handykurs Android 
 
Mit Thomas Aepli konnten wir einen versierten Fachmann für einen 3-teiligen 
Kurs für Android Smart Phones gewinnen. Die Teilnehmer erhielten auch ein 
vom ihm gestaltetes umfassendes Nachschlagewerk. 
Den Kurs durften wir im Alters- und Pflegeheim Tertianum durchführen, wo auch 
eine gute Infrastruktur vorhanden ist. Ein Dank geht auch an Claudia Inderwies – 
sie hat uns diesen Raum zu sehr günstigen Konditionen zur Verfügung gestellt. 
 
Für Hansruedi Erzberger, der uns leider Richtung Locarno verliess, konnten wir 
mit Hans Hausammann wiederum einen guten Mitarbeiter für unser 
Seniorenforum gewinnen. 
Dank seinen Bemühungen haben wir im Saal der Ref. Kirche Schwerzenbach 
einen Jass Nachmittag neu eingeführt, welcher jeden dritten Dienstag im 
Monat stattfindet. 
 
Reise ins Wallis zum Lac Souterrin 
 
Das Seniorenforum Schwerzenbach hat am Dienstag, 18. Juni 2019, wie bereit in 
den vorhergehenden Jahren, zu einer Reise – diesmal ins Wallis – eingeladen. 
Auserlesenes Reiseziel war der grösste bekannte natürliche unterirdische See 
Europas: der Lac Souterrin de Saint-Léonard zwischen Sion und Sierre. 
Zum Glück erwartete uns ein herrlicher Sonnentag und wir starteten erwartungsvoll 
punkt sieben Uhr mit 36 Teilnehmerinnen und Teilnehmern ab Schwerzenbach im 
modernen bequemen Reisebus. Toni Kläusler, unser Moderator und Unterhalter, 
und Team begrüssten die Gäste herzlich. Unser freundlicher, charmanter Chauffeur 
fuhr uns sicher über die A1 nach Fribourg und nach kurzem Halt an der Autobahn- 
Raststätte Gruyère – Zwischenverpflegung und Kaffee gab’s im Bus – nach Montreux,  
dann durch wohlbekanntes schönes Weingebiet über Martigny, Sion bis nach 
Saint-Léonard. Gegen 11 Uhr erreichten wir dann unser Ziel, den unterirdischen 
See, im Herzen des Wallis. Während einer interessanten Führung durften wir  
dann mehr über die Geschichte dieses spektakulären Sees erfahren und die 
spezielle Atmosphäre während einer Bootsfahrt geniessen. Die Höhle ist beleuchtet 
und im Wasser schwimmen Forellen, welche gefüttert werden. Die Höhle wurde 
1943 für Besucher zugänglich. Die Länge des Sees beträgt 300 m, die Breite 20 m. 
Das Gestein der Grotte besteht aus Gips, Schiefer und Marmor. Der See ist durch 
Überlagerung geologischer Phänomene entstanden und hat sich in mehreren  
Schritten gebildet. Dieser Prozess ist immer noch nicht abgeschlossen, 
Nach der stimmungsvollen Besichtigung ging unsere Reise weiter nach Chameson, 
zum Restaurant La Colline Aux Oiseaux, welches extra für unsere Gruppe geöffnet 
war. In gemütlicher Ambiance konnten die Senioren von Schwerzenbach ein feines 



Mittagessen geniessen und sich bestens unterhalten. Eine besondere Zugabe 
hat uns Heinz Hänni mit seinem Schwyzerörgeli beschert. Lüpfige, hipe Ländlermusik 
zum Mittagessen ist natürlich cool und hat allen prima gefallen. Auf dem Rückweg 
über den Cole des Mosses hatten wir genügend Zeit für einen längeren Halt an 
einer der schönsten Autobahn-Raststätten der Schweiz, Gruyère. Ein einzigartiges 
bezauberndes Panorama, wiederum dezent lüpfige Schwyzerörgeli Klänge und umgeben 
von mehr als 20 künstlerisch bemalten Kühen in Lebensgrösse – was will man mehr …. 
Bei der Heimfahrt, von regionalen Liedern begleitet, und von Zeit zu Zeit mit humorvollen 
Einlagen ausgeschmückt, sind wir dann ohne Zwischenfälle gut und wohlbehalten um 
ca. halb neun Uhr in Schwerzenbach angekommen. 
Fazit: Das Wallis war und ist stets eine Reise wert. 
 
NB: Diesen Bericht haben wir dem Glattaler gesandt. Leider wurde er nicht veröffentlicht ….. 
 
 
Fotopräsentation zur Reise ins Wallis 
 
Zu einem geselligen Rückblick samt «Zvieri» versammelten sich im Herbst 2019 
dann nochmals 30 Personen im Wiederkehr’s Dorfladen und erinnerten sich anhand 
einer Fotoshow an die schöne Reise. Viele Erinnerungen wurden wieder aufgefrischt. 
 
Klang-Maschinen – Museum Dürnten (halbtags) 
 
Der Besuch im Klang-Maschinen-Museum am 8. Oktober 2019 war ebenfalls ein 
sehr interessanter und gelungener Anlass. Diesmal sind die Schwerzenbacher 
Seniorinnen und Senioren per ÖV und Privatauto angereist. 
Mit sachkundiger Führung wurde die Teilnehmenden in die Entwicklung der  
Klangwelt eingeführt. Es konnten wertvolle Klangerzeuger besichtigt und teilweise 
gehört werden – über kleine Orgeln bis zu grossen Jahrmarktsorgeln. 
 
Diverses 
 
Im Jahre 2019 haben einige Mitglieder des Seniorenforums auch bei der Betreuung 
von Bewohnern des Tertianums «im Vieri» aktiv mitgeholfen, sei es anlässlich von 
Veranstaltungen wie Singnachmittagen und Reisepräsentationen oder Begleitung 
zu Spaziergängen. 


